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Ausgabe 01/2000                                                                                                                                      Postentgelt bar bezahlt

Sehr geehrte Kirchhamerinnen und Kirchhamer !

Unwetter am 04. Juli 2000

  Mittel aus Katastrophenfonds

Am Dienstag, dem 04. Juli 2000, hat ein schweres Unwetter auch in unserer Gemeinde große Sachschäden verursacht.

Die meisten Schäden, egal ob in der Landwirtschaft, im Gewerbe oder auch privat, sind ja großteils durch Versicherungen gedeckt.

Unabhängig davon besteht grundsätzlich auch die Möglichkeit, Mittel aus dem Katastrophenfond des Bundes und Landes zu beantragen:

· Schäden an

land- u. forstwirtschaftlichen Kulturen

Nach Auskunft der für die Beihilfengewährung zuständigen Agrar- und Forstrechtsabteilung beim Amt der Oö.Landesregierung gibt es für Hagelschäden an land- und forstwirtschaftl. Kulturen keine Beihilfe, außer des handelt sich um einen forstwirtschaftlichen Flächenriss im Ausmaß von mehr als 0,50 ha. 

Dies wird damit begründet, dass vom Land OÖ. jährlich ca. 19 Mill. Schilling an die Versicherungen gezahlt werden, um die Prämien für die Hagelversicherungen in einem erträglichen Ausmaß zu halten.

· Gebäudeschäden

Bei Gebäudeschäden, die nicht durch eine Versicherung gedeckt sind, gibt es nur dann einen   finanziellen   Beitrag,   wenn  für  das 

Objekt noch niemals eine Katastrophenhilfe gewährt wurde. 

Im Antrag sind genaue Angaben über die Kosten der Sanierung zu machen bzw. Kostenschätzungen nachzureichen.

· Schäden an PKW´s

Bei PKW´s wird nur die Behebung der Glasschäden unterstützt (Front- Heck- u. Seitenscheiben, Scheinwerfer usw.). 

Voraussetzung dafür ist jedoch, dass der PKW für die Fahrt zum Arbeitsplatz oder für den Transport der Kinder in den Kindergarten bzw. Schule benötigt wird bzw. Pensionisten das Auto für Fahrten zum Arzt brauchen.

Für die Behebung der Schäden an der Karosserie gibt es, egal ob für Privatpersonen oder für Gewerbetriebe, keine Beihilfen.

Die entsprechenden Anträge liegen bei Gemeinde auf und können während der Amtsstunden abgeholt werden.

Nach entsprechender Ausfüllung und Bestätigung durch den Bürgermeister werden diese von der Gemeinde dem Amt der Oö. Landesregierung vorgelegt. 

Ergebnis der Blutspendeaktion 

Bei der am 5. und 6. Juli  dieses Jahres durchgeführten Blutspendeaktion haben sich insgesamt 113 Personen beteiligt.

Allen Spendern einen herzlichen Dank.

Waldbrandversicherung gekündigt

Die bisher bestehende Waldbrandversicherung der Gemeinde für den gesamten bäuerlichen Waldbestand wurde aus Einsparungsgründen mit Wirkung 30.September 2000 gekündigt.

Die Waldbesitzer müssen daher, wenn sie sich gegen einen Waldbrand versichern wollen, ab diesem Datum eine eigene Versicherung abschließen.

Info der Brandverhütungsstelle 

    über Rauchmelder im privaten     Bereich

Sie kosten verhältnismäßig wenig und bringen viel Sicherheit.

Diese Home-Melder setzen sich hierzulande in zunehmenden Maße durch.

Bei diesen Geräten handelt es sich um kleine Rauchmelder, die bei der Wahrnehmung von Rauchgasen einen lauten akustischen Alarm auslösen.

Für die Installation dieser brandschutztechnischen Sicherheitsein- richtungen ist keine aufwendige Elektroinstallation notwendig, da die Stromversorgung über eine im Gerät eingebaute Einzelbatterie erfolgt. Die Funktionsdauer einer Batterie beträgt ca. ein Jahr.

Im Ernstfall (Brandfall) könnten derartige Sicherheitseinrichtungen zu „Lebensrettern“ werden.

Wenn  Sie zu diesem Thema oder andere Fragen zum Thema Brandschutz haben, stehen Ihnen die Techniker der Brandverhütungsstelle (BVS) für Oberösterreich unter der Telefonnummer 0732/7617-350 gerne zur Verfügung.

Ende Juli erhalten Sie eine eigene Broschüre der BVS mit Tipps, wie Brände vermieden werden können.

Es wird bereits jetzt ersucht, den darin enthaltenen Vorschlägen entsprechende Aufmerksam zu schenken.

Es grüßt Euch

Euer Bürgermeister

Franz Bieregger e.h.
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